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Berufsgenossenschaft der keramischen und Glas-Industrie
Gewerbszweigspezifischer
Gefährdungskatalog
Verwertung organischer Abfälle - Kompostierung -

Die Gefährdungsbeurteilung wurde erarbeitet:

	N a m e


	Datum

	
	

	
	

	
	

	
	


Gewerbszweigspezifischer Gefährdungskatalog

- Verwertung organischer Abfälle - Kompostierung -
Der vorliegende Katalog soll eine Arbeitshilfe für die Durchführung und Dokumentation der Gefährdungsermittlung nach §§ 5 und 6 des Arbeitsschutzgesetzes (ArbSchG), nach § 7 der Biostoffverordnung (BioStoffV) und § 3 der Unfallverhütungsvorschrift „Grundsätze der Prävention - BGV A1 -“ sein. Es werden für die im Folgenden genannten typischen Arbeitsgänge des Gewerbszweiges "Verwertung organischer Abfälle - Kompostierung" Gefährdungen und Belastungen angegeben.

· Annahme

· Sichten

· Störstoffauslese

· Zerkleinern

· Mischen

· Miete aufsetzen

· Miete umsetzen

· Sieben

· Lagern

· Verladen
Da alle Arbeitsgänge in der Regel von einem kleinen Personenkreis in den Kompostieranlagen durchgeführt werden, wurde keine Differenzierung in unterschiedliche Abteilungen vorgenommen. 

Spezielle und für den Gewerbszweig nicht typische Bereiche wurden in diesen Arbeitsblättern nicht erfasst. Dafür können andere Arbeitshilfen (z. B. Kataloge „Werkstätten / Reparaturarbeiten im Betrieb“ und „Büro und Verwaltung“,  Prüflisten u. a.) herangezogen werden, oder es sind spezielle Ermittlungen notwendig.

Die aufgeführten Gefährdungen, Belastungen und Ursachen treten nach den Erfahrungen üblicherweise bei den genannten Arbeitsgängen auf und können bei Auftreten im Betrieb im Katalog gekennzeichnet werden. Sie erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit, d.h. der Unternehmer muss ermitteln, ob noch weitere Gefährdungen vorliegen. Die Form des Kataloges ermöglicht die Aufnahme auch dieser Gefährdungen.

Zur Arbeit mit dem gewerbszweigspezifischen Katalog sind unbedingt der "Gefährdungs- und Aufgabenkatalog - Allgemeiner Teil -" der Berufsgenossenschaft der keramischen und Glas-Industrie und der Leitfaden zur Durchführung von Gefährdungsbeurteilungen heranzuziehen.

Die Nummerierung im speziellen Katalog entspricht der im "Allgemeinen Katalog", in welchem neben der Gefährdung auch Schutzziele und Maßnahmen zur Risikoreduzierung enthalten sind. Zur Bewertung der Explosionsgefährdung durch Feststoffe, Flüssigkeiten und Gase – Bildung gefährlicher explosionsfähiger Atmosphäre – (Pkt. 5.2) ist der Katalog – Explosionsschutzdokument – heranzuziehen.
Eine Besonderheit ergibt sich für Kompostierungsanlagen, da hier Umgang mit biologischen Arbeitsstoffen (Pilze und Bakterien, welche die Rotte ermöglichen) besteht. Zur Gefährdungsbeurteilung ist die BioStoffV anzuwenden. Im Sinne dieser Verordnung ist der Umgang mit Kompost eine „nicht gezielte Tätigkeit“ (§ 2 (5)) mit biologischen Arbeitsstoffen der Risikogruppen 1 bis 2 (§ 3).

Eine Gefährdungsbeurteilung ist nach den Vorgaben von § 5 BioStoffV auch für „nicht gezielte Tätigkeiten“ (§ 7) durchzuführen. 

Informationen zu folgenden Sachverhalten sind dabei zu beschaffen:

· Identität und Einstufung der Arbeitsstoffe

· Infektiösität, sensibilisierende und toxische Wirkung

· Betriebsabläufe und Arbeitsverfahren

· Art und Dauer der Tätigkeiten

· Exposition der Beschäftigten und Übertragungsweg

· Erfahrungen aus vergleichbaren Tätigkeiten

Eine Orientierung für die Durchführung der Gefährdungsbeurteilung bietet die TRBA 400 „Handlungsanleitung zur Gefährdungsbeurteilung bei Tätigkeiten mit biologischen Arbeits​stoffen“. 

Informationen, die in die Gefährdungsbeurteilung einzugehen haben, lassen sich zu einem großen Teil aus einschlägigen Erfahrungen von anderen Kompostierungsanlagen übertragen. Für den Unternehmer müssen daher nur wenige betriebsspezifische Dinge erfasst werden. Solche für alle Kompostierungsanlagen gleicherweise zutreffenden Informationen werden im Folgenden aufgeführt:

Vorinformationen zu Gefährdungsbeurteilung nach § 5 BioStoffV in Kompostwerken

· Identität und Einstufung der biologischen Arbeitsstoffe

Mischexposition aus einer Vielzahl von Bakterien und Pilzen, insbesondere thermophile Actinomyceten und Schimmelpilze.

Risikogruppen 1 und 2.

· Infektiösität, sensibilisierende und toxische Wirkung

Einige Schimmelpilze und Actinomyceten besitzen sensibilisierendes Potential und teilweise auch toxisches Potential durch Zellwandbestandteile bestimmter Bakterien (Endotoxine).

Infektiösität besteht nur über den Weg der Wundinfektion durch opportunistische Keime.

· Betriebsabläufe und Arbeitsverfahren

Das Verfahren ist die aerobe Behandlung von organischen Abfällen. 

Übliche Arbeitsgänge sind:

Anlieferung:

Waage - Sichtung - Störstoffauslese

Materialaufgabe:
Störstoffauslese - Absiebung - Zerkleinerung - Mischen - 




Magnetabscheidung - Materialtransport

Rottesysteme:

Intensiv- und Nachrotte - Rottegeometrie - Druck- / Saugbe-





lüftung - offene/überdachte Konzepte

Feinaufbereitung:
Absiebung - Windsichtung - Störstoffauslese - Konfektionierung

Lagerung:

Fertigkompost

· Art und Dauer der Tätigkeit

Betriebsspezifisch ergänzen!

· Exposition der Beschäftigten und Übertragungsweg

Aufnahme der Biostoffe findet in den Körper vor allem durch Einatmen statt. Exposition besteht daher insbesondere bei allen Arbeitsgängen, die mit Bewegen des Rottematerials und damit Staubentwicklung verbunden sind. Hier sind erfahrungsgemäß Konzentrationen von über 100.000 KBE/m3 in der Luft möglich. Der technische  Kontrollwert gemäß TRBA 211 gilt aber als eingehalten bei Realisierung der baulichen, technischen, organisatorischen und personenbezogenen Maßnahmen der TRBA 211.

Infektion ist bei Kontakt von Material mit offenen Wunden möglich.

· Erfahrungen aus vergleichbaren Tätigkeiten

Ein Berufskrankheitengeschehen bei Kompostwerken konnte bisher nicht festgestellt werden. Bei einer breit angelegten arbeitsmedizinischen Studie unter Beteiligung von 42 Kompostierungsanlagen ergaben sich keine Hinweise auf Erkrankungen der Atemwege oder Lungen, wie sie bei der Exposition gegenüber Bioaerosolen hätte erwartet werden können. Allerdings weisen medizinische Parameter auf eine verstärkte Inanspruchnahme des Immunsystems von Kompostwerkern hin (vgl. Schappler-Scheele 1998, Untersuchung der Gesundheitlichen Belastung von Arbeitnehmern in Kompostierungsanlagen). In verwandten Bereichen (Abfallwirtschaft, Landwirtschaft) ist es in Einzelfällen zu Erkrankungen gekommen. 

Als Maßnahmen sind mindestens die „Allgemeinen Hygienemaßnahmen“ einzuhalten, diese werden beschrieben in der TRBA 500 „Allgemeine Hygienemaßnahmen: Mindestanfor​derungen“.

Ferner sind nach § 7 BioStoffV zu den ermittelten Gefahren die erforderlichen Schutzmaßnahmen nach dem Stand der Technik festzulegen. Dieser wird für Kompostierungs​anlagen beschrieben in der TRBA 211 „Biologische Abfallbehandlungs​anlagen: Schutzmaßnahmen“.

Im vorliegenden Katalog wurde darauf verzichtet, die in Gesetzen und Vorschriften geforderten allgemeinen Regeln der Arbeitsschutzorganisation aufzuführen. Bei der Durchführung der Gefährdungsermittlung muss aber an jedem Arbeitsplatz geprüft werden, ob diese Forderungen eingehalten sind. Im "Allgemeinen Katalog" sind die Gefährdungen, die sich durch Mängel in der Organisation ergeben, unter Punkt 7 detailliert aufgeführt und sollten in die Gefährdungsermittlung einbezogen werden.

Zu beachten sind dabei insbesondere:

· Übertragung von Unternehmerpflichten

· Arbeitsschutzorganisation

· Betriebsanweisungen und Unterweisungen

· Koordinierung von Arbeiten

· Prüfpflichtige technische Einrichtungen

· Beauftragung für spezielle Tätigkeiten

· Persönliche Schutzausrüstungen

· Organisation der Ersten Hilfe

· Schutz besonderer Personengruppen

Der spezielle Katalog für den Gewerbszweig "Verwertung organischer Abfälle - Kompostierung" ist so gestaltet, dass, nachdem sie qualitativ erfasst wurden, eine Beurteilung des Ausmaßes der Gefährdungen dokumentiert werden kann. Ein breiter Platz ist für Darstellung von Maßnahmen zum Abbau der Gefährdungen vorgesehen und Terminstellungen müssen die Aufgaben ergänzen.
	Nr.

Katalog
	Gefährdung / Belastung

SYMBOL 168 \f "Wingdings" \s 7 \h
Mögliche Ursachen
	Beurteilung der

Gefährdung /

Belastung
	Maßnahmen
technisch-organisatorisch-persönlich

(Kurzform oder ausführlich in Anlage)
	Termin

Verantwort-

licher

	1.1
	Ungeschützte bewegte Maschinenteile

· Erdbaumaschinen
· Bagger
· Radlader
· Schredder
· Mietenumsetzer (selbstfahrend)
· Siebmaschinen
· Förderbänder
· Pressen (Reifenpressen u. a.)
· nicht ausreichend geschützte Maschinen und Anlagen
· ungeschützte Teile bei Wartungs-, Reparatur- und Einricht-
arbeiten
· ungeschützte Teile wegen Nichtanbringen von Schutzeinrich-tungen nach Wartungs-, Reparatur- und Einrichtarbeiten

	
	
	

	1.2
	Gefährliche Oberflächen

· heißgelaufene Maschinenteile

· Glas, Metall u. a. beim Störstoffauslesen

· Holzsplitter

· gebrochene Drähte an Drahtseilen
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	Termin

Verantwort-

licher

	1.3
	Bewegte Transportmittel

· Erdbaumaschinen
· Bagger

· Radlader

· LKW mit Abrollcontainer

· LKW mit Absetzmulde

· LKW mit Sammelbehälter

· SZM mit Auflieger

· Pkw

· Rückwärtsfahren


	
	
	

	1.4.1
	Gefahrquellen

· wegfliegende Gegenstände im Bereich Schredder


	
	
	

	1.4.2
	Roll- und Gleitbewegungen

· nicht festgestellte Fahrzeuge

· nicht festgestellte Transportbänder
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Mögliche Ursachen
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(Kurzform oder ausführlich in Anlage)
	Termin

Verantwort-

licher

	1.4.3
	Kippbewegungen

· Abkippen von Fahrzeugen mit Container

· Abkippen von Fahrzeugen mit Absetzmulden

· Abkippen von Sattelaufliegern

· Abkippen von Sammelbehältern


	
	
	

	1.4.4
	Unter Druck stehende und austretende Medien

· Hydraulikschläuche

· Druckluftschläuche

· Wasserschläuche


	
	
	

	1.5.1
	Arbeits- und Verkehrswege

· Auffahrrampen zu Waagen

· Schlammige, rutschige Böden (Witterungseinflüsse !)

· unebene Verkehrswege

· Treppen

· Leitern (Aufstiege zu Silowänden)

· unzureichende Beleuchtung

· unzureichende Kennzeichnung der Verkehrswege
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Mögliche Ursachen
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Belastung
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technisch-organisatorisch-persönlich

(Kurzform oder ausführlich in Anlage)
	Termin

Verantwort-

licher

	1.5.2
	Absturz

· Aufstiege auf Fahrzeuge, Radlader, Bagger

· Aufstiege auf Schredder, Siebe

· Begehbare Silowände ohne Absturzsicherung

· Begehbare Silowände bei leeren Silos

· Laufstege

· Abkippstellen

· Auffahrrampen zu Waagen


	
	
	


	1.5.3
	Herabfallende Gegenstände

· Greiferbereich Bagger

· Arbeitsbereich Radlader


	
	
	

	2.2
	Berührung leitfähiger Teile, die im Fehlerfall spannungsfüh​rend sein können

· defekte Stromzuführungen
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	Maßnahmen
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	Termin

Verantwort-

licher

	2.3
	Unzulässige Annäherung an spannungsführende Teile über 1 kV

· Abkippen großer Container oder Sattelauflieger in der Nähe von Freileitungen


	
	
	

	3.1.8.2
	Holzstäube

· Schreddern

· Sieben

· nicht geschlossene Fahrerkabinen

· Kompostumsetzung Mischvorgänge

· Nichtberücksichtigung von Windrichtung bei staubemittierenden Arbeiten

· Fahrerkabinen ohne Filtereinrichtungen
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	Sonstige Stäube

· Stäube der A-Fraktion       

· Stäube der E-Fraktion

· zu große Abwurfhöhe beim Sieben, Umsetzen usw.

· nicht geschlossene Fahrerkabinen

· Nichtberücksichtigung von Windrichtung bei staubemittierenden Arbeiten

· Fahrerkabinen ohne Filtereinrichtungen


	
	
	

	3.2.1
	Dieselmotoremission in geschlossenen Räumen
· Anlieferungsfahrzeuge

· Schredder

· Siebmaschinen

· nicht geschlossene Fahrerkabinen


	
	
	

	3.2.2
	Schweißrauche

· enge Räume in / an Maschinen

· Werkstatt
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Mögliche Ursachen
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Verantwort-

licher

	3.4.7
	Sonstige feste, flüssige, gas- und dampfförmige Gefahrstoffe

· Öle und Schmierstoffe

· Dieselkraftstoff (Tankanlage)


	
	
	

	4.1
	Mikroorganismen in Kompostieranlagen 

nicht bekannt / bekannt
· Gefährdungen in Kompostieranlagen     

· Bakterien

· Pilze

· Viren

· Parasiten


	
	
	

	4.2
	Allergisierende und toxische Stoffe von Mikroorganismen

nicht bekannt / bekannt


	
	
	

	5.1
	Brandgefährdungen

· Brände von Holzabfällen durch erhitzte Motorenteile

· Selbstentzündung von Mieten

· Brandgefährdung durch Störstoffeintrag
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Verantwort-

licher

	6.1
	Lärm

· Schredder

· Siebanlagen

· Bagger

· Radlader

· Umsetzer

· Fahrzeuge


	
	
	

	6.3
	Ganzkörpervibrationen

· Fahrzeuge mit nicht schwingungsgedämpften Fahrersitzen


	
	
	

	6.9.2
	Kontakt mit heißen Oberflächen

· Auspuffanlagen

· Motorenteile

· Lager
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	Termin

Verantwort-

licher

	7.
	Gefährdungen durch Mängel in der Organisation

· Beachtung der Ausführungen im Vorwort und im Allgemeinen Katalog


	
	
	

	8.1.1
	Wärme

· Intensive Klimabelastung im Sommer

· Arbeit im Freien


	
	
	

	8.1.2
	Kälte

· Arbeitsräume (Sortieranlagen)

· Arbeit im Freien


	
	
	

	8.1.3
	Zugluft / Wind

· Sortieranlagen


	
	
	

	8.2.1
	Unzureichende Beleuchtung

· defekte, verschmutzte Beleuchtungsanlagen

· fehlende, unzureichende Beleuchtungsanlagen

· Zusatzbeleuchtung an Fahrzeugen


	
	
	

	Nr.
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	Gefährdung / Belastung

SYMBOL 168 \f "Wingdings" \s 7 \h
Mögliche Ursachen
	Beurteilung der

Gefährdung /

Belastung
	Maßnahmen
technisch-organisatorisch-persönlich

(Kurzform oder ausführlich in Anlage)
	Termin

Verantwort-

licher

	8.2.2
	Blendung

· falsch eingestellte Beleuchtungsanlagen (Flutlichteffekt)

· Maschinen und Fahrzeugbeleuchtung


	
	
	

	8.3.2
	Schlechte Zugänglichkeit des Arbeitsplatzes

· Aufstiege auf Fahrzeuge

· Aufstiege auf Kompostiertechnik


	
	
	

	8.4.3
	Heben und Tragen schwerer Lasten

· Wartungs- und Reparaturarbeiten


	
	
	

	8.4.4
	Sitzarbeit

· Fahrer

· Sortierkabine


	
	
	


	Nr.
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	Gefährdung / Belastung

SYMBOL 168 \f "Wingdings" \s 7 \h
Mögliche Ursachen
	Beurteilung der

Gefährdung /

Belastung
	Maßnahmen
technisch-organisatorisch-persönlich

(Kurzform oder ausführlich in Anlage)
	Termin

Verantwort-

licher

	8.4.5
	Steharbeit

· Sortierkabine


	
	
	

	9.1.5
	Einzelarbeitsplatz


	
	
	

	9.3.2
	Besondere Anforderungen an das Sehorgan

· Fahren von Fahrzeugen

· Betreiben von Anlagentechnik


	
	
	

	11.
	Eignung persönlicher Schutzausrüstungen und Belastungen

durch deren Benutzung
	
	
	

	11.2
	Hautschutz

· fehlender Hautschutzplan

· nicht beachteter Hautschutzplan
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Mögliche Ursachen
	Beurteilung der
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Belastung
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(Kurzform oder ausführlich in Anlage)
	Termin

Verantwort-

licher

	11.4
	Atemschutz

· falsche Auswahl von Staubschutzmasken

· falsche Aufbewahrung von Staubschutzmasken


	
	
	

	11.6
	Gehörschutz

· falsche Auswahl von Gehörschutz


	
	
	

	11.8
	Augenschutz

· Schutzbrille beim Schreddern und Sieben


	
	
	

	11.9
	Fußschutz

· Tragen von Schutzschuhen


	
	
	


	
Fragekatalog
· Sind Wasch-/Duschräume vorhanden?
· Ist eine Schwarz-/Weißtrennung vorhanden?
· Sind Umkleideeinrichtungen vorhanden?
· Ist ein Pausenraum vorhanden?
· Sind Vorsorgeuntersuchungen nötig?
· Erfolgte Einordnung nach BioStoffV?



insbes. bei Trockenheit





Möglichkeiten der Angabe, wenn Anlage be�reits analy�siert wurde 
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